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HEISS AUF LESEN 2018 
09. Juli bis 22. September 2018 

Leseratten aufgepasst! 

Gib Langeweile keine Chance und 
mach mit beim Sommerleseclub 
HEISS AUF LESEN! 

So funktioniert HEISS AUF LESEN 

•	 Wer? Du kommst nach den Sommerferien in Klasse 5, 6, 7 oder 8 

•	 Wie? Du holst dir eine Anmeldekarte in der Bücherei (ab sofort erhältlich), füllst 
sie aus und gibst sie ab Anfang Juni dort ab – du musst dafür noch kein Bücherei-
Nutzer sein. 

•	 Was? Du bekommst einen HEISS AUF LESEN-Clubfächer 
und kannst kostenlos die HEISS AUF LESEN-Bücher aus der  
Bibliothek ausleihen. Bei der Abgabe der Bücher wandert ein 
Los pro Buch in einen Lostopf. 

•	 Was bringt’s? Bei der Abschlussparty am Samstag, 22. Septem-
ber, winken tolle Preise. Wer mindestens 3 Bücher gelesen hat, 
bekommt eine Urkunde. 

•	 Weitere Informationen gibt es in der Bodnegger Bücherei. 

„HEISS AUF LESEN©“ ist ein baden-württembergweites Projekt zur Literatur- und Lese-
förderung von Kindern und Jugendlichen von der Grundschule bis ins Teen-Alter. 
200 Bücher für Teens und 200 Bücher für die Lesejunioren werden aus den aktuellen 
Neuerscheinungen für das sommerliche Lesevergnügen ausgewählt. 
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung KW 22 (01.06.2018)
Redaktionsschluss 27.05.2018, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen 
schöne Feiertage.

Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom 17.05.2018 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom 18.05.2018 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom 18.05.2018 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom 18.05.2018 
 
(bitte unter der Rubrik “Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
 
 
Zweite Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde Grün-
kraut (Erste Erweiterung des Bebauungsplans „Gullen V“) – Entwurf vom 
03.04.2018 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen hat in ihrer öffentli-
chen Sitzung am 07.05.2018 den Entwurf zur zweiten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Erste Erweiterung des Bebauungsplans 
„Gullen V“) mit Begründung in der Fassung vom 03.04.2018 gebilligt und für die öffentliche 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebil-
deten Lageplan dargestellt. Der Bereich der zweiten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans befindet sich im Ortsteil „Gullen“ der Gemeinde Grünkraut. Nördlich des Geltungsbe-
reiches verläuft der „Wiesenweg“. Im Osten folgt der Geltungsbereich einer unbefestigten 
Fahrbahn, die in ihrem Verlauf im Süden an die Straße „Langäcker“ anschließt. 

 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit vom 

 
    28.05.2018 bis 29.06.2018 (je einschließlich) 
 

statt.  

 

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen bei den unten genannten Rathäusern und im Dienstgebäude des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Gullen abgegeben werden. 

 

In dieser Zeit kann die Zweite Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Ge-
meinde Grünkraut (Erste Erweiterung des Bebauungsplans „Gullen V“) – Entwurf mit Be-
gründung in der Fassung vom 03.04.2018 und die nach Einschätzung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen an 
folgenden Stellen eingesehen werden: 
 

• Rathaus Bodnegg, Dorfstr. 18, Zimmer 14 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1200 Uhr und zusätzlich Do 1400 – 1800 Uhr 

• Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss, Zimmer 1.2 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1200 Uhr und zusätzlich Mi 1600 – 1830 Uhr 

Zweite Teiländerung des Flächennutzungsplans  
im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Erste Erweiterung des 
Bebauungsplans „Gullen V“) – Entwurf vom 03.04.2018  
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)  
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen hat in seiner Sitzung am 07.05.2018 die zweite Tei-
länderung des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Erste Erweiterung des Bebauungsplans „Gullen V“) in 
der Entwurfsfassung vom 03.04.2018 beschlossen. Der räumli-
che Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Grünkraut-Gullen, den 17.05.2018 
gez. Christof Frick 
Verbandsvorsitzender 
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tungsverbandes Gullen abgegeben werden. 
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 Rathaus Bodnegg, Dorfstr. 18, Zimmer 14 

Zweite Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich 
der Gemeinde Grünkraut (Erste Erweiterung des Bebauungs-
plans „Gullen V“) – Entwurf vom 03.04.2018  
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB)  
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 07.05.2018 den 
Entwurf zur zweiten Teiländerung des Flächennutzungsplans 
2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Erste Erweiterung des 
Bebauungsplans „Gullen V“) mit Begründung in der Fassung vom 
03.04.2018 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bestimmt. Der räumliche Geltungsbereich ist im 
abgebildeten Lageplan dargestellt. Der Bereich der zweiten Tei-
länderung des Flächennutzungsplans befindet sich im Ortsteil 
„Gullen“ der Gemeinde Grünkraut. Nördlich des Geltungsberei-
ches verläuft der „Wiesenweg“. Im Osten folgt der Geltungsbe-
reich einer unbefestigten Fahrbahn, die in ihrem Verlauf im Süden 
an die Straße „Langäcker“ anschließt. 
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB findet in der Zeit vom 

28.05.2018 bis 29.06.2018 (je einschließlich) 
statt. 

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - Stellungnahmen bei den unten genannten 
Rathäusern und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden. 
In dieser Zeit kann die Zweite Teiländerung des Flächennutzungs-
plans im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Erste Erweiterung 
des Bebauungsplans „Gullen V“) – Entwurf mit Begründung in 
der Fassung vom 03.04.2018 und die nach Einschätzung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen an folgenden Stel-
len eingesehen werden: 
• Rathaus Bodnegg, Dorfstr. 18, Zimmer 14 
 Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Do 

15.00 – 18.00 Uhr 
• Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss, 

Zimmer 1.2 
 Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Mi 

16.00 – 18.30 Uhr 
• Rathaus Schlier, Rathausstraße 10, Eingangsbereich des Rat-

hauses, Erdgeschoss 
 Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Do 

13.30 – 18.00 Uhr 
• Rathaus Waldburg, Hauptstraße 20, Flur, Erdgeschoss 
 Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Do 

17.00 – 18.30 Uhr 
• Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, 

Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gullen, 1. Stock 
 Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Mi 

14.00 – 17.30 Uhr 
(Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser und das Dienstgebäude 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen während gesetzli-
cher Feiertage geschlossen ist). 
Die Unterlagen liegen während der vorgenannten Zeit zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 
2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. Fol-
gende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und 
werden mit ausgelegt: 
- Umweltbericht in der Fassung vom 03.04.2018: Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen 
(Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grund-
lage der Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie 
Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei 
Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung und 
deren Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und 
Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Flä-
che; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, 
Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der 
Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung 
und Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschli-
che Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuer-
bare Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verringerung. Beschreibung anderweitiger Planungsmög-
lichkeiten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, 
die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan 
zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu 
erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maß- nahmen zur 
Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt 
bei Durchführung der Planung. 

- Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenunterrichtung 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB zu umweltbezogenen Stellungnah-
men des Regierungspräsidiums Tübingen (zur Größe und 
Lage der Stellplatzfläche sowie der Wahl des Verfahrens), 
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des Regierungspräsidiums Freiburg (zu den lokalen geolo-
gischen Untergrundverhältnisse), des Regionalverbandes 
Bodensee-Oberschwaben (zur Vereinbarkeit der Flächennut-
zungsplanänderung mit den Zielen des Regionalplanes), sowie 
des Landratsamtes Ravensburg zu den Themenfeldern Natur-
schutz (zur Ausarbeitung des Umweltberichtes sowie zur Aus-
führungen zum Artenschutz sowie zu den Schutzgebieten), 
Oberirdische Gewässer (zum Oberflächenabfluss sowie zur 
Starkregenrisikovorsorge), Bodenschutz (zur Beteiligung im 
Baugenehmi- gungsverfahren), Abwasser (zur grundsätzlichen 
abwassertechnischen Entsorgung zum späteren Bebauungs-
plan) 

-	 Versickerungsgutachten in der Fassung vom 14.11.2017 zur 2. 
Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplanes „Gullen 
V“ des Büros fm geotechnik (zu den Themen Bodenschichten, 
Bodenklassifizierung, Bodenkennwerte, Grundwasserverhält-
nisse, Durchlässigkeit der anstehenden Bodenschichten, Ver-
sickerungsmöglichkeiten nach DWA-A 138) 

-	 Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zur 2. Änderung und 1. 
Erweiterung des Bebauungsplanes „Gullen V“ des Büros Sieber 
in der Fassung vom 04.12.2017 (zum Vorkommen geschützter 
Tierarten innerhalb des Plangebietes und notwendigen arten-
schutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu einge-
henden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
schieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Grünkraut-Gullen, den 17.05.2018 
gez. Christof Frick 
Verbandsvorsitzender 

Beschränkung auf Tempo 30 in der Ravensburger 
Straße in Bodnegg und in Rosenharz!!! 
In der Ravensburger Straße im Bereich der Stiftung Liebenau (St. 
Gallus-Hilfe) in Rosenharz sowie auf Höhe des Bildungszentrums in 
Bodnegg wurde im Oktober 2017 eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf 30 km/h festgesetzt. Die Tempo-Beschränkung gilt 
aufgrund des Gefahrzeichens, jeweils lediglich für den unmit-
telbaren Bereich der Gefahrenstelle, also die Gebäude der Stif-
tung Liebenau und der Schule. Eine Aufhebung des Tempo-Limits 
mittels Verkehrszeichen gibt es nicht. Es obliegt dem Verkehrsteil-

nehmer zu entscheiden, wann die Gefahrenstelle zweifelsfrei nicht 
mehr besteht und wieder beschleunigt werden kann. 
Zeitlich ist die Festsetzung auf die überwiegende Aufenthaltszeit 
der Schüler und Bewohner bzw. die Betriebszeiten der Einrich-
tungen beschränkt. 
So gilt das Tempo-Limit in Rosenharz von 6.00 bis 20.00 Uhr 
und in Bodnegg von 7.00 bis 17.00 Uhr. Die Geschwindigkeits-
beschränkung auf 30 km/h in der Dorfstraße bleibt davon unbe-
rührt und gilt weiterhin ohne zeitliche Einschränkung. 

Beschilderung in Rosenharz auf Höhe der Stiftung Liebenau  

Beschilderung in Bodnegg auf Höhe des Bildungszentrums 

Bitte beachten Sie die maximal zulässige Geschwindigkeit von 
30km/h. Vielen Dank. 
Bürgermeisteramt Bodnegg 
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Schöffenwahl 2018  

 

 

 
 

Schöffenwahl 2018 
Die Gemeinde Bodnegg sucht weiterhin Schöffen 
Jetzt für das interessante und verantwortungsvolle Ehrenamt bewerben 
 

Im ersten Halbjahr 2018 findet wieder die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 

2019 bis 2023 statt. Die Gemeinde Bodnegg muss deshalb dem Amtsgericht 

Ravensburg 3 geeignete Personen (Frauen und Männer) aus dem Gemeindebereich 

vorschlagen, die als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 

teilnehmen. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim 

Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.  

 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber 
- die in der Gemeinde wohnen und  

- am 01.01.2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden, 

- deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen 

 

Ausgeschlossen ist,  

- wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder  

- gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die 

zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann 

- hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 

Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und  

- Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 

 

Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. 
 

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines 

Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Die ehrenamtlichen Richter 

müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 

Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 

vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können.  

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 

Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 

Die Gemeinde Bodnegg sucht 
weiterhin Schöffen 
Jetzt für das interessante und 
verantwortungsvolle Ehrenamt bewerben 
Im ersten Halbjahr 2018 findet wieder die Wahl der Schöffen für 
die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 statt. Die Gemeinde Bodnegg 
muss deshalb dem Amtsgericht Ravensburg 3 geeignete Perso-
nen (Frauen und Männer) aus dem Gemeindebereich vorschlagen, 
die als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2018 die 
Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber 
- die in der Gemeinde wohnen und 
-  am 01.01.2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein 

werden, 
-  deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausrei-

chend beherrschen. 
Ausgeschlossen ist, 
-  wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten ver-

urteilt wurde oder 
-  gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 

Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehre-
nämtern führen kann 

-  hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugs-
bedienstete usw.) und 

- Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt 
nicht erforderlich. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in 
der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgeleg-
ten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen 
auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Mei-
nung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. 
Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Frei-
heitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht anstreben. 
Wenn Sie Interesse am Amt eines Schöffen haben, bewer-
ben Sie sich bitte bis Mai 2018 bei der Gemeindeverwal-
tung Bodnegg, Hauptamt, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg. 
Bewerbungsformulare können unter www.bodnegg.de oder  
www.schoeffenwahl.de herunterladen werden. 

Sperrung „Am Beckenbühl“  
während der Pfingstferien 
Nachdem in der Hauptwasserleitung in der Straße „Am 
Beckenbühl“ ein Rohrbruch aufgetreten ist, muss ein ca. 70 m 
langes Teilstück der Wasserleitung saniert werden. Die Arbei-
ten werden in den Pfingstferien ausgeführt. Dafür ist eine Sper-
rung der Straße „Am Beckenbühl“ erforderlich. Geplant ist eine 
Vollsperrung der Straße vom 22.05.2018 bis 01.06.2018. Die 
Zufahrt von Anliegern zu Ihren Gebäuden wird ermöglicht. 
Wir bitten die Anwohner um Verständnis und Beachtung der 
Sperrung. 
Vielen Dank. 

Bürgersprechstunde  
mit Bürgermeister Christof Frick 
In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins Gespräch 
zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzutragen, aber 
auch um Probleme zu erörtern. 
Die nächste Sprechstunde ist am 
Dienstag, 22. Mai 2018 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in 
meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 13) im Rathaus.  
Bitte beachten: Eingang auf der Rückseite des Gebäudes 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden 
Sie sich entweder an Frau Heine, Tel: 9208-16, Heine@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-13, Frick@Bodnegg.de. 
Alle weiteren Termine der Bürgersprechstunden finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.bodnegg.de. 
Christof Frick 
Bürgermeister 

jeweils freitags von 8.00 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!
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Kunstauss  tellung im Rathaus 
 

 
BILD  
 

 
Unsere Rathausausstellung hat geöffnet!  
Die Ausstellung von Renée Ducrey-Elster, Künstlerin unserer 
Partnergemeinde Vouvry, reicht vom Treppenhaus bis in das 
erste Obergeschoss des Rathauses. Die Kunstwerke sind 
während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen.  
     
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten,  
melden Sie sich bitte in Zimmer 16.  
 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstlerin,  
[boku] und die Gemeindeverwaltung.  

Unsere Rathausausstellung hat geöffnet! 
Die Ausstellung von Renée Ducrey-Elster, Künstlerin unse-
rer Partnergemeinde Vouvry, reicht vom Treppenhaus bis in 
das erste Obergeschoss des Rathauses. Die Kunstwerke sind 
während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich 
bitte in Zimmer 16. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstlerin, [boku] 
und die Gemeindeverwaltung. 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern 
und Kindergartenkindern  
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten  
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächste Termine:  Montag, 25.06. und Dienstag, 26.06.2018 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
06. Juni 
20. Juni 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Bodnegg           
natürlich aktiv

EinkaufEn vor ort
Bäckerei  |  Getränke   |  Schreibwaren  |  Blumen  |  Einkaufsmarkt  |  Direktvermarkter  

Arzt  |  Banken  |  Friseur  |  Gastronomie |  Massage & Krankengymnastik  |  Post

Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort 

Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den Bür-
gerinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten wird, 
möchten wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns entweder tele-
fonisch unter 07520 9208-15 oder per Email joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie. 
Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort! 
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internet-
recherche zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der Discounter, 
desto billiger die Ware oder kein Weg ist zu weit, um 50 Cent zu sparen. 
Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervliche 
und materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind Park-
plätze kein Problem. „Und die Preise?“ werden Sie fragen. Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig. 
Zudem können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stärken. 
Da macht Einkaufen Spaß! 
Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen 
Christof Frick 
Bürgermeister 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, dann wenden 

Sie sich bitte direkt an den Druck + Verlag Wagner  
in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Bürgerkontaktbüro

Bürgerkontaktbüro nicht besetzt 
Das Bürgerkontaktbüro ist vom 22. - 30. Mai nicht besetzt. 

Reparatur und Kaffee 
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt 
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd 

 

 

Reparatur & Kaffee 
 

Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 
 

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt 
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd 

 
 

 
 

Wegwerfen??? Reparieren!!! 

 
Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - 

wir zeigen Ihnen wie’s geht! 
 
Was Sie zum Reparieren bringen können? 
 
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus Holz und Metall, Uhren, Computer 
und Zubehör, Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik usw. 

Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung und 
keine Garantie übernehmen. 
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr. 
 

Wo:         Lindenschule Bodnegg 

Wann:     samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Termine: 19. Mai 2018 
                16. Juni 2018 
                21. Juli 2018 
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Renate Blöchl (Textilien), Günther Bayer (Computer 
& Co), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred 
Bottlinger (Holz und Metall) 

Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im Team willkommen!!! 

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch …. 

?

Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee -  
wir zeigen Ihnen wie’s geht! 

Was Sie zum Reparieren bringen können? 
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus Holz 
und Metall, Uhren, Computer und Zubehör, Unterhaltungs- und 
Kommunikationselektronik usw. 
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können 
allerdings keine Haftung und keine Garantie übernehmen. 
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr. 
Wo:  Lindenschule Bodnegg  
Wann:  samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Termine:  19. Mai 2018, 16. Juni 2018, 21. Juli 2018  
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Renate Blöchl (Tex-
tilien), Günther Bayer (Computer & Co), Theo Heim (Unterhal-
tungselektronik, gerne auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred 
Bottlinger (Holz und Metall) 
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im 
Team willkommen!!! 
.... und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch .... 

Vortrag Osteuropäische Haushaltshilfen 

Informationsveranstaltung zum Thema Osteuropäische Haus-
haltshilfen am 3. Mai 
Menschen in Deutschland werden immer älter: Männer im Schnitt 
78 und Frauen 83 Jahre alt. Viele davon sind im Alltag auf Hilfe 

oder sogar Pflege angewiesen. Ein Problem: Oft sind deren Ange-
hörige berufstätig, leben in einer anderen Stadt oder sind selbst 
schon zu alt, um die Betreuung oder Pflege zu übernehmen. 
Daher holen sich Angehörige zunehmend Hilfe von Betreuungs-
kräften aus dem Ausland. 
Schätzungsweise zwischen 100.000 – 400.000 Betreuungskräfte 
aus dem Ausland helfen in deutschen Haushalten aus. Die Dunkel-
ziffer der Beschäftigungsverhältnisse ist groß. Die meisten kom-
men aus Osteuropa – etwa Polen, Litauen oder Ungarn. Rund ein 
Viertel davon wird über Agenturen nach Deutschland vermittelt. 
Aufgrund der Aktualität des Themas und des hohen Informations-
bedarfes fand ein Vortrag zum Thema „Osteuropäische Haushalts-
hilfen – eine Betreuungsform im Alter?“ statt. Mit regem Interesse 
verfolgten die Gäste in dem bis auf den letzten Platz belegten Ver-
anstaltungsraum den Ausführungen des Referenten, Herrn Chris-
tian Walz, Leiter des Seniorenbüros Biberach. 

Walz erläuterte in seinem Vortrag die Aufgabenfelder der Betreu-
ungskräfte und ging auf die unterschiedlichen Beschäftigungs-
modelle sowie deren Vor- und Nachteile ein. „Um die Hilfe einer 
Betreuungskraft in Anspruch zu nehmen, haben Sie grundsätz-
lich mehrere Möglichkeiten – darunter zum Beispiel das soge-
nannte „Entsende-Modell“ oder das „Arbeitgeber-Modell“. Das 
erstgenannte Modell sei die am häufigsten angebotene Variante 
für die Entsendung von den Betreuungskräften aus dem Ausland. 
Schätzungen zufolge bieten in Deutschland rund 400 Unterneh-
men ihre Vermittlungstätigkeit an. 
Die Kosten für beide Modelle liegen laut Walz im Durchschnitt 
bei etwa 2.500 €/Monat. 
Positiv kam bei den Zuhörern die Tatsache an, dass Walz auch die 
Situation der Betreuungskräfte sensibel beleuchtete. So räumte er 
mit einem vorherrschenden Vorurteil auf: „Eine 24-Stunden-Be-
treuung durch eine einzige Betreuungskraft ist nicht legal. Denn 
„Pflege und Betreuung rund um die Uhr ist aufgrund von Arbeits-
zeitvorschriften nur möglich, wenn verschiedene Personen in 
Schichten arbeiten“. 
Im Anschluss an den Vortrag fand ein reger Austausch statt. Es 
konnten viele hilfreiche Anregungen etwa für die Auswahl einer 
geeigneten Agentur gegeben werden. Deutlich wurde allerdings 
auch, dass diese Betreuungsform im Alter nicht mal so neben-
bei installiert werden kann sondern einer guten Vorbereitung und 
Begleitung bedarf. 
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Pflegestützpunkt des 
Landkreises Ravensburg in Kooperation mit dem Bürgerkontakt-
büro in Bodnegg. 

Infofahrt nach Eichstetten am Kaiserstuhl  
am 6. Mai 

Gemeinsam.Gestalten. 

Bei wunderschönem Wetter machte 
sich die bisher größte Gruppe 
schon früh am Morgen auf den 
Weg nach Eichstetten, dem letz-
ten Ziel der Infofahrten. Herrliche 
Ausblicke auf den Bodensee, die 
Hegaugipfel und den noch schnee-
bedeckten Feldberg machten 
schon die Fahrt zum Genuss. 
Pünktlich um 11.00 Uhr in Eichs-
tetten angekommen empfing uns 

der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde, Herr Gerhard Kiechle, 
im großzügigen offenen Treppenhaus der Anlage. 
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Im Bürgertreff zeigte er uns die Entwicklung der „Bürgergemein-
schaft Eichstetten e.V.“ auf: bei einer ähnlichen Einwohnerzahl wie 
Bodnegg hatte sich die Gemeinde Mitte der 90er Jahre bemüht, 
eine Pflegeeinrichtung zu bekommen, aber alle Träger winkten ab 
mit der Begründung „zu kleine Gemeinde“. Da sich die Gemeinde 
aber ihren älteren Mitbürgern gegenüber in der Pflicht fühlte, den 
Generationenvertrag zu übernehmen (den die Kinder aus verschie-
denen Gründen oft nicht mehr erfüllen können) machte sie sich 
selbst auf den Weg. Unter der Prämisse „alt werden in vertrauter 
Umgebung“ gründete sich die „Bürgergemeinschaft Eichstetten 
e.V.“ mit heute etwa 500 Mitgliedern, um den älteren Mitbürgern 
ein möglichst langer Verbleib in der Heimat zu ermöglichen. Die 
Gemeinde übernahm dabei die Moderierungs- und Steuerungs-
funktion im Rahmen ihrer Daseinsfürsorge, die für den Bereich 
Pflege nicht gesetzlich vorgeschrieben ist. Sie kaufte das alte 
Gebäude der Winzergenossenschaft – mitten im Dorf gelegen, 
direkt an der Hauptstraße gegenüber der Kirche und dem Rat-
haus -, ein Investor baute es um und die Gemeinde hat für alle 
Wohnungen, den Bürgertreff, die Tagesbetreuung und das Bürger-
büro einen Generalmietvertrag mit ihm. Darin sind heute im Erd-
geschoß kleine Gewerbebetriebe, das Bürgerbüro und das Café 
Mitnander, ein integratives Tagescafé, untergebracht, im 1. Stock 
befinden sich – neben einigen Wohnungen - der Raum für den Bür-
gertreff, in dem auch die Tagespflege (15 Plätze) stattfindet (Mo-
Fr von 8.30 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet, auf Wunsch mit Fahrdienst),

und im Dachgeschoß sind ebenfalls Wohnungen, ein Gästezim-
mer (für z.B. Besuch der weit entfernt wohnenden Kinder) und 
ein Pflegebad. Dieses kann allein oder mit Unterstützung benutzt 
werden. Bis ins Dachgeschoß ist alles über eine Treppe oder einen 
Aufzug erreichbar. Im Dachgeschoß sind noch 2 größere, aller-
dings nur durch Treppen erreichbare Wohnungen, die von Familien 
bewohnt werden. Die ganze Anlage ist so gestaltet, dass vielerlei 
Begegnungen möglich sind. Die Wohnungen sind barrierefrei und 
insofern betreut, als dass zu den Sprechzeiten im Bürgerbüro Rat 
und Hilfe geholt werden kann und eine „Lebenszeichenanlage“ 
Sicherheit bietet. Die Laubengänge sind sowohl als Privatbalkon 
nutzbar als auch Begegnungsfördernd. Ein Dachgarten mit Blick 
zum Kaiserstuhl lädt zum Verweilen ein. 

Nach einem sehr guten Mittagessen im Café Mitnander – sowohl 
von vielen Bewohnern der Anlage als auch von Leuten aus dem 
Dorf gut besucht bei täglichen Öffnungszeiten von 11.00 Uhr – 
18.00 Uhr, samstags ab 14.00 Uhr – zeigte uns Herr Kiechle den 
„Adlergarten“ , eine selbstorganisierte ambulant betreute Wohn-
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gemeinschaft für 11 Bewohner mit dementieller Erkrankung. Es 
habe noch nie jemand in ein Pflegeheim woanders hin umzie-
hen müssen, alle Bewohner hätten bisher bis zum Schluss in 
der vertrauten Umgebung bleiben können. Die örtliche Sozialsta-
tion übernimmt die Pflege, die Hauswirtschaft, Grundpflege und 
Betreuung und die Nachtwachen werden von dazu qualifiziertem 
Personal aus dem Team der Bürgergemeinschaft ausgeführt. Die 
Bewohner helfen dabei nach ihren Fähigkeiten, Angehörige kön-
nen gerne mitarbeiten (und dadurch Kosten senken). 

Das Bürgerbüro, die Türe dazu ist im Bild links, ist „Herz, Motor 
und Koordinationsstelle“ der Anlage „Schwanenhof“ und der Bür-
gergemeinschaft: bei den 3 Mitarbeiterinnen können die Bewoh-
ner ihre persönlichen Sorgen abladen und bei allen erdenklichen 
Problemen um Rat fragen. Für eine Betreuungspauschale werden 
folgende Leistungen erbracht: man bekommt Informationen über 
Hilfen, die den Alltag erleichtern. Nach Klärung des Hilfebedarfs 
werden diese Hilfen auf Wunsch auch vermittelt: hauswirtschaft-
liche oder pflegerische Unterstützung durch die Mitarbeiterinnen 
der Bürgergemeinschaft oder andere Dienste, wie z.B. „Essen auf 
Rädern“, Hausnotruf etc. Das Team organisiert und koordiniert 
gesellige und kulturelle Veranstaltungen in den Räumen des Bür-
gertreffs und die Vermietung der Räumlichkeiten für private Feiern. 
Anregungen für neue Aktivitäten werden von den Mitarbeiterin-
nen unterstützt und begleitet. Außerdem helfen sie beim Stellen 
von Anträgen und bei Behördenkontakten und anderes mehr. 
Dies alles lebt natürlich von einer engagierten Bürgerschaft, die all 
diese Anliegen und Dienste als ihre Aufgabe ansehen. Laut Herrn 
Kiechle bringen sich viele Menschen ehrenamtlich ein. Hauptamt 
und bezahlte Dienste sind immer dort, wo sie unabdingbar sind 
und der Betrieb ohne diesen Dienst nicht machbar ist. 
Die Bürgergemeinschaft kümmert sich im Rahmen der Kernzeit 
um die Grundschulkinder der Gemeinde und betreibt auch die 
Nachbarschaftshilfe. Der „Kopf“ der Bürgergemeinschaft ist der 
Verwaltungsrat mit 14 Personen, die aus ihrer Mitte 4 Vorstände 
benennen. Er tagt alle 8 – 12 Wochen, der Beirat mit 9 Personen 
ist 2 Mal jährlich dabei und unterstützt die Ideen und Projekte. Alle 

2 Jahre wird in einer Klausur besprochen, ob und wie neue The-
men aufgegriffen werden sollen und ob die bisherigen Angebote 
angepasst werden müssen. So gab es z.B. früher 2-mal wöchent-
lich eine Tagesbetreuung, inzwischen ist daraus eine Tagesbe-
treuung an 5 Tagen die Woche geworden – was für die Nutzer 
sogar billiger ist, da die Pflegekasse einen Teil der Kosten trägt. 
Gerhard Kiechle gab uns sehr viele Informationen und alle waren 
vom Konzept der Bürgergemeinschaft und vor allem von der 
absolut zentralen Lage sehr angetan. „Das ist ein rundum-sorg-
los-Paket für Ihre Bürger, eine tolle Wohnanlage mit sehr vielen 
Möglichkeiten. Hier lässt es sich gut alt werden!“ so die Aus-
sage eines Teilnehmers – und diese Aussage fasst zusammen, 
was die meisten Bodnegger sich wünschen – gut alt werden in 
vertrauter Umgebung. 
 

Zum Schluss gab es noch eine Stärkung mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen vor der langen Heimfahrt. 

Bitte geben Sie die Rückmeldebögen zu den Infofahrten wie-
der im Rathaus ab, vielen Dank. 

Offener Mittagstisch
Entfällt in den Schulferien! 

Herzliche Einladung  
zum Bouletreff 
Eine ruhige Kugel schieben... 
Immer samstags um 15 Uhr an der 
Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch 

gerne Anfängerinnen und Anfänger - sind herzlich willkommen! 
Kugeln können im begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 
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Freundeskreis

Fahrt zum  
Gottenheimer  
Hahleraifest  
am 08. + 09.09.2018 
Auch in diesem Jahr veran-

stalten die Gottenheimer Vereine gemeinsam mit den örtlichen 
Winzern wieder das Gottenheimer Hahleraifest. Es handelt sich 
hierbei um ein Wein- und Dorffest mit Brauchtumsschau. Das 
Dorffest wird in heimeligen Lauben und Höfen im alten Ortskern 
von Gottenheim am Tuniberg um das zentrale Rathaus herum 
alle zwei Jahre veranstaltet (www.weinfest-gottenheim.de). 
 

Im Sinne unserer Gemeindepartnerschaft wollen wir auch in 
diesem Jahr einen Bus chartern, um gemeinsam nach Gotten-
heim zu reisen. Aus organisatorischen Gründen und um bes-
ser planen zu können (Fahrt, Unterkunft, etc.) benötigen wir 
frühzeitige Anmeldungen! 
 

Der Ablauf ist folgendermaßen geplant: 
Abfahrt ist voraussichtlich am 8. September um 11.00 Uhr an 
der Sporthalle in Bodnegg. Die Fahrt wird je nach Verkehr ca. 
3 - 4 Stunden in Anspruch nehmen. Die Rückreise erfolgt am 
9. September gegen 14.00 Uhr, so dass mit einer Rückkehr 
um 18.00 Uhr in Bodnegg zu rechnen ist. Genächtigt wird im 
„Super 8 Hotel“ in Freiburg, das etwa 14 km von Gottenheim 
entfernt ist. Rund um Gottenheim sind bereits alle Unterkünfte 
ausgebucht. 
Die Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück kostet 
103,- €. Das Einzelzimmer liegt bei 85,- €. Von der Busfahrt 
übernimmt die Gemeinde die Hälfte, so dass (bei vollem Bus) 
pro Teilnehmer noch 15 € für die Fahrt zu entrichten sind. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
bitte im Rathaus bei Ann-Kathrin Heine unter Tel: 9208-
16 oder heine@bodnegg.de. 
Haben Sie Fragen zum Programm in Gottenheim, dann 
können Sie sich gerne an Bürgermeister Christof Frick 
unter Tel: 9208-13 oder frick@bodnegg.de wenden. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 19. Mai 2018, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom Kindergarten St. Martinus 
durchgeführt. 
  
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 2. Juni, durchgeführt vom Männergesangverein 
Samstag, 16. Juni, durchgeführt von den Skifreunden 
  
Grüngutannahme:  
Samstag, 19. Mai, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 23. Mai, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  
„montags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 4. Juni 2018. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

So funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich bei Frau Joos, Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Flüchtlings - Sozialarbeit 
Die Flüchtlingssozialarbeiterin Sylvia Kiefer bietet jede Woche 
Sprechstunden an für alle Geflüchteten mit dem Angebot der Hilfe 
in allen Bereichen des Alltags. Selbstverständlich kann jeder Inter-
essierte Bürger Bodneggs die Sprechstunden besuchen. Sollten die 
Termine nicht passen gibt es die Möglichkeit telefonisch einen Ter-
min zu vereinbaren. Telefon 0751/76935-12 oder mobil 0170/465467 
sylvia.kiefer@gvv-gullen.de 
Bürozeiten im Kirchweg 4 „Altes Rathaus“, 1. Stock: 
Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr 
Mittwoch 14:00 – 15:30 Uhr 
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Nachbarn lernen sich kennen 
Auf Initiative und mit Unterstützung des Helferkreises luden die 
neuen Bewohner des alten Rathauses ihre Nachbarn zum Ken-
nenlernen in ihren „Garten“ ein. 
Die drei Frauen, die den „offenen Treff“ organisieren (Jutta 
Buske, Bruni Brugger, Beate Rheker), waren an die ehrenamtli-
chen Sprachlehrerinnen (Vroni Heilig und Maria Beck-Brüll) her-
angetreten, um einen Kontakt zu den sechs Familien im alten 
Rathaus herzustellen. Daraus entstand die Idee eines gemein-
samen Kaffeetrinkens mit den Nachbarn. Mit organisatorischer 
Unterstützung der Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnann wurde 
geplant. Die Neubodnegger im alten Rathaus waren auch gleich 
begeistert und nahmen gern die Rolle der Gastgeber an. Einla-
dungen wurden geschrieben und (mit Unterstützung von Winni 
Schiele) an die Nachbarn verteilt. Einige boten spontan an, auch 
einen Kuchen zu backen. Auch eine Tischdeko wurde vorberei-
tet: Enzihar und Ghada nähten unter Anleitung von Renate Blöchl 
Blumen und Schmetterlinge. 
Am Samstag, dem 05.05.2018 war es dann bei herrlichem Wetter 
so weit: Nachdem Bürgermeister Frick als Hausherr alle begrüßt 
hatte, wurden die Kuchen ange-schnitten. Jede syrische Familie 
hatte gebacken. Alle leckeren Kuchen wurden auf Teller verteilt 
und den Nachbarn angeboten. So kam man schnell miteinander 
ins Gespräch. Anfängliche Unsicherheiten und Sprachbarrieren 
konnten überwunden werden, auch dank einiger „Dolmetscher“, 
die schon sehr gut Deutsch sprechen. 
Am Ende waren sich alle einig: das war super! 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, für den gelunge-
nen Nachmittag! 

Firas Al Dawood (2.v.r.) und seine Frau hatten sich etwas Beson-
deres einfallen lassen: Einen Bodnegg-Kuchen! Bürgermeister 
Christof Frick hatte gemeinsam mit Firas Al Dawood die Ehre, 
zum Auftakt des Nachmittags den Kuchen anzuschneiden. 

Gruppenbild mit einem Teil der Bewohner, des Helferkreises und 
Nachbarn. 

Die älteste und die jüngste Nachbarin unter sich: Agatha Bau-
mann und Aiham Al Dawood. 

Bewohner, Mitglieder des Helferkreises und Nachbarn in trauter 
Gemeinschaft, als wäre es noch nie anders gewesen. 
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Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
erworben werden:  
  

Bodnegger Sektglas zum Preis von 2,50 € 
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Bodnegger Sektglas zum Preis von 2,50 € 

 

 
 
 

Bodnegger Tassen, jeweils zum Preis von 3,- € 
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Schulnachrichten
Regenwald - 
wir haben doch auch Wald?? 
... ja das stimmt, doch muss auf Regen-
wälder ein besonderes Augenmerk 
gerichtet werden. Das vermittelten die 
außerschulischen Regenwaldspezialisten 

Ehrentraud Weißhaupt und Roland Paul den Kindern der Klasse 
3a in Unterrichtssequenzen und Vorträgen. Hier staunte man 
nicht schlecht, als man hörte und begriff, wie vielfältig der Regen-
wald sei und warum dieser geschützt werden muss. Ehrentraud 
Weißhaupt, pensionierte Lehrerin, leitete viele Jahre die Kaka-
du-Regenwaldgruppe der Kuppelnaugrundschule und führte die 
Kinder der 3a mit Gesang und Begeisterung in die Thematik ein. 
Roland Paul, 1. Vorsitzender des Ravensburger Vereins „Kinder-
regenwald Deutschland e.V.“, besuchte kürzlich die Drittklässler 
und berichtete von seinem Besuch im Regenwald in Costa Rica. 
Beeindruckende Bilder brachten Schüler und Erwachsene zum 
Staunen und regten den einen oder anderen Gedanken in Rich-
tung Nachhaltigkeit an. 

Einladung zum Ehemaligentreffen - 50 Jahre BZB 
WANN?	 Samstag, 07. Juli 2018 von 18.00-21.00 Uhr 
WER?	 Ehemalige Schüler ab 18 Jahren, ehemalige Lehr-

kräfte & Mitarbeiter 
WO?	 Pavillon & Außenbereich des BZB 
WAS?	 Essen & Trinken, DJ, Schulhausführungen, Fotoprä-

sentation,... 
ANMELDUNG bis 22.06.2018 unter: 
email: 50@bz-bodnegg.de 
Tel.: 07520 - 9207-22 
www.bz-bodnegg.de 
Jeweils mit Angabe NAME + ABSCHLUSSJAHRGANG 
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Lindenschule
Klassenfahrt nach Freiburg 
Wir, die Klasse H 3 (Klasse 7 / 8 / 9) der Linden-
schule Bodnegg, haben im April eine Klassen-
fahrt nach Freiburg unternommen. Vom 16. bis 
19. April waren wir dort mit unserer Klassenleh-
rerin Frau Betz und Herrn Albrecht. 

Nach Freiburg sind wir fast drei Stunden gefahren; mit dem 
Gemeindemobil und einem Privatfahrzeug. Als wir in der Jugend-
herberge angekommen waren, mussten wir noch bis 14:00 Uhr 
warten, bis wir in unsere Zimmer durften. Dort haben wir dann 
unsere Sachen eingeräumt. 
Danach haben wir einen Spaziergang in die Freiburger Innenstadt 
gemacht, immer am Fluss Dreisam entlang. In der Stadt haben 
wir ein Eis gegessen und sind dann mit der Straßenbahn zurück 
in die Jugendherberge. Bis 19:00 Uhr hatten wir dann dort Frei-
zeit. Ab 19:00 Uhr gab es Abendessen, was sehr reichhaltig war. 
Am Dienstag waren wir vormittags in Freiburg zur Stadterkundung. 
Wir konnten auch das bekannte Freiburger Münster von innen 
besichtigen. Nachmittags haben wir drei Stunden im „Galaxy“ in 
Titisee-Neustadt verbracht, einem riesigen Freizeitbad mit unzäh-
ligen Rutschen. Um 19:00 Uhr waren wir zum Abendessen wie-
der in der Jugendherberge. 
Am Mittwoch sind wir schon sehr früh zum Europapark nach 
Rust gefahren. Wir hatten dort sehr viel Spaß und es war auch 
noch tolles Wetter. 
Donnerstag früh mussten wir unsere Betten abziehen und haben 
dann gefrühstückt. Danach haben wir unsere Taschen und Koffer 
geholt. Dann ging es wieder Richtung Bodnegg und somit war 
unsere Klassenfahrt zu Ende. Es hat uns allen richtig gut gefallen. 
Besonders bedanken möchten wir uns auch noch beim Förderver-
ein der Lindenschule, der unsere Fahrt finanziell ganz toll unter-
stützt hat. Danke! 
(Imke, Eleen und Aaron aus der H 3) 
  

Seniorennachrichten

Seniorenprogramm
Termine im Monat Mai 

Singen/Volkstanz 
Montag, 28.05.2018 
Volkstanz und Singen entfällt! 
 
Montag, 11.06.2018 
14:30 Uhr Volkstanz - Festhalle 
16:00 Uhr Singen - Gasthaus Nußbaumer 
Leitung: Otti Hirscher, Tel. 914040 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radlergruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 24. Mai um 14 Uhr beim 
Sportplatz ohne Verladen zu einer ca. 25 km langen Rundtour. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt, Tel. 2285. 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 04.06.2018 und 18.06.2018 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
14. Juni 2018, Treffpunkt 14.00 Uhr,  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, wo wir 
wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, 
anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112
medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 0761 / 19240
EnBW	 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung	 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 19.05.2018 / Sonntag, 20.05.2018 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Montag, 21.05.2018 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Grünkraut und Bodnegg: Brigitte Huber: 
Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser, Tel. 07520 – 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

ZUHAUSE LEBEN 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 
 Die Bücherei ist geöffnet 

Samstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag:	 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag:	 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch:	 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag:	 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag:	 10:00 – 14:00 Uhr 
  
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Unsere Homepage ist Tag und Nacht für Sie da: 
www.buecherei-bodnegg.de 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen 
und an Feiertagen vorbehalten. 

Öffnungszeiten in den Pfingstferien 
(22.05. bis 01.06.2018) 
Pfingstsonntag und Pfingstmontag ist jeweils geschlossen. 
Geöffnet ist jeweils Donnerstag, 24.05. von 16 bis 19 Uhr, 
Samstag und Sonntag, 26.und 27.05. von 10 bis 12 Uhr 
sowie wieder Samstag und Sonntag, 02. und 03.06.2018. 
Wir freuen uns auf Sie und halten tolle Urlaubslektüre, span-
nende Filme und Hörbücher für die ganze Familie bereit. 
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Büchervorstellungs-Abend in diesem Monat bereits 
am 24. Mai - bitte beachten! 
Wir laden Sie herzlich ein dazu. 
Abwechslungsreich, anspruchsvoll, spannend und unterhalt-
sam gleichermaßen präsentierten sich die im April vorgestellten 
Bücher, die wir Ihnen wärmstens empfehlen können und gerne 
für Sie reservieren. 

Unter der Drachenwand: Roman von Arno 
Geiger / brandneu und fantastisch! 
Veit Kolbe verbringt ein paar Monate am Mond-
see und trifft hier zwei junge Frauen. Doch 
Veit ist Soldat auf Urlaub, in Russland ver-
wundet. Was Margot und Margarete mit ihm 
teilen, ist seine Hoffnung, dass irgendwann 
wieder das Leben beginnt. Ein herausragen-
der Roman über den einzelnen Menschen und 
die Macht der Geschichte, über das Persön-
lichste und den Krieg, über die Toten und die 
Überlebenden. 
Was man von hier aus sehen kann:  Roman 
von Mariana Leky / druckfrisch, Spiegelbest-
seller! 
Selma, eine alte Westerwälderin, kann den 
Tod voraussehen. Immer, wenn ihr im Traum 
ein Okapi erscheint, stirbt am nächsten Tag 
jemand im Dorf. Unklar ist allerdings, wen es 
treffen wird. Davon, was die Bewohner in den 
folgenden Stunden fürchten, was sie blindlings 
wagen, gestehen oder verschwinden lassen, 
erzählt der Roman. 
Herr Mozart wacht auf: Roman  von Eva 
Baronsky / herrlich komisch, verblüffend, tra-
gisch: ein Lesegenuss! 
Am Vorabend noch hat er auf dem Sterbebett 
gelegen. Nun erwacht Wolfgang Amadé Mozart 
an einem unbekannten Ort und in einer frem-
den Zeit. Die Ungeheuerlichkeit seiner Zeitreise 
ins Jahr 2006 kann er sich nur mit einem gött-

lichen Auftrag erklären: Er soll endlich sein Requiem beenden. 
Als wunderlicher Kauz irrt Wolfgang durch das moderne Wien, 
scheitert an U-Bahntüren und fehlenden Ausweisen. Einzig die 
Musik dient ihm als Kompass, um sich in der erschreckend ver-
änderten Welt zu orientieren. 
Paris – Basra: Ein Ingenieur im Orient Geschichten von Bodo 
Rudolf 
Wer träumt nicht davon, das Angenehme mit dem Nützlichen 
zu verbinden, im Ausland zu leben und zu arbeiten? Am besten 
dort, wo Palmen, weiße Strände und blaue Lagunen locken. Den 
Ravensburger Bodo Rudolf zog es hinaus, erst nach Paris, dann 
in den Mittleren Osten, in den Irak, den Iran, nach Syrien, Abu 
Dhabi, aber auch nach Sumatra und an andere ferne Orte. Jahr-
zehntelang lebte er auf Großbaustellen unter Palmen. Die para-
diesischen Strände blieben Träume ... 

Glenkill: Schafskrimi von Leonie Swann / amü-
sant, unterhaltsam / Spiegelbestseller 
Leblos liegt der Schäfer George Glenn im iri-
schen Gras, ein Spaten ragt aus seiner Brust. 
Seine Schafe sind entsetzt: Wer kann den alten 
Schäfer umgebracht haben? Und warum? Miss 
Maple, das klügste Schaf der Herde, beginnt 
sich für den Fall zu interessieren. Glücklicher-
weise hat George seinen Schafen vorgelesen, 
und so trifft sie das kriminalistische Problem 
nicht ganz unvorbereitet. 

Alte Liebe:  Roman (Hochkaräter) von Elke Hei-
denreich und Bernd Schroeder / Spiegelbest-
seller 
Die Geschichte von Lore und Harry, einem älte-
ren Ehepaar, welches sich zwar noch immer 
liebt, aber der Alltag doch immer wieder zu 
Entfremdungen führt. Unterschiedliche Inter-
essen machen das Zusammenleben nicht ein-
facher, im Gegenteil, genau dies erfordert stets 
von neuem die aktive Zuwendung zum Partner 

und das Verständnis für einander. Die Geschichte nimmt einen 
mit auf eine Reise zu sich selbst, überall erkennt man sich wie-
der, entdeckt, dass auch das Alter voller Liebe und Zuversicht ist. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr 
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen. 
Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen 
und Leser selbst ihre Lieblingsbücher präsentie-
ren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. Ein-

zelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 - 
10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vor-
gelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen.

Schach am Abend
Schach am Abend wieder am Frei-
tag, 18. Mai 
Am Freitag, 18. Mai 2018 von 
18.00 bis 20.00 Uhr sind die älte-
ren Freundinnen und Freunde des 

Schachspiels wieder gefragt.
Alle Interessierten, Wissbegierige, Anfänger, erfahrene Spielerin-
nen und Spieler sind herzlich eingeladen. 

Herzlichen Glückwunsch an die Kids der Gruppen blau und 
rot des Bodnegger Kindergartens zum Erwerb des Bücher-
eiführerscheins 
Die Kids der Gruppen blau und rot haben es ihren Vorgän-
gern grün und gelb nachgemacht und ebenso erfolg reich 
ihren Büchereiführerschein absolviert. Stolz und glücklich 
nahmen sie ihre Urkunden in Empfang. 
In jedem Jahr nimmt der Bodnegger Kindergarten mit seinen Vor-
schulkindern an der deutschlandweiten Aktion „Ich bin Bibfit: der 
Bibliotheks führerschein für Vorschulkinder“ teil. Über vier Vormit-
tage sind die interessierten und wissbegierigen Kleinen mit ihren 
Erzieherinnen zu Gast in der Bücherei und lernen, sich darin zu 
bewegen. Um den Bibliotheksführerschein zu erhalten, müssen 
sie vier Lern-Etappen absolvieren, nach deren Erledigung sie dann 
jeweils mit einem Bücherei-Marabu-Stempel auf einer Sammel-
karte belohnt werden. 

Die vier Aufgabenbereiche umfassen u. a. das Erklären des eige-
nen Lieblingsbuches, das Aussuchen und Finden von Büchern, 
Lernen, nach welchem System Bücher in den Regalen stehen, 
wie ausgeliehen wird, was man in der Bücherei alles machen kann 
und was man vermeiden sollte. Sie erfahren, wie schlau Sach-
bücher sein und welche Geheimnisse sie bergen können, was 
eine Erzäh lung oder ein Märchen ist und welche anderen Arten 
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von Büchern es noch gibt. Jedes Kind wählt sich dann ein Buch 
zum Mitnehmen aus, bringt es beim nächsten Mal wieder mit und 
leiht ein neues aus. Für den mühelosen Transport werden schon 
gleich ab dem ersten Besuch kleine Rucksäckchen ausgegeben. 
Nach den Kids der Gruppen grün und gelb haben auch die Blauen 
und Roten hoch motiviert ihre Bibliotheksführerschein-Prüfungen 
absolviert und ebenso glänzend abgeschnitten! Begeistert konn-
ten die eifrigen Kandidaten ihre Urkunden in Empfang nehmen. 
Und es wurde auch wieder gefeiert! Wie auch schon die Vorgänger 
bedauern es die Kleinen sehr, dass diese Bücherei-Aktion nicht 
weiter geführt wird. Ein Glücksfall für jedes Kind ist es, wenn sie 
mit Mama, Papa oder einem anderen Familienmitglied weiterhin 
in die Bücherei kommen können, denn der Erfolg der Leseförde-
rung ist unbestritten. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Pfingstsonntag, 20.05.2018  
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenharz 
	 Marius Buchmann, Christoph Buchmann, Lisa 

Kekeisen, Franziska Fugunt, Manuel Fugunt, Lukas 
Junker 

11:45 Uhr	 Taufe   
Freitag, 18.05.2018 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 David Madlener, Marius Gmünder, Anna Gmünder, 

Anna Müller, Lisa Preg, Jolina Sauter   
Sonntag, 27.05.2018 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Marwin Fuchs, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, 

Teresa Bröhm, Katharina Stärk, Theresa Stärk 
11:45 Uhr	 Taufe 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf  
www.minis-bodnegg.de 

Kath. Kirchengemeinde Bodnegg 
3-Zimmer-Wohnung im Kaplaneihaus mit großer Wohn-/
Essdiele, Küche, Bad/WC, Bühne, 96 qm Wohnfläche, Gar-
tenanteil, Kfz.-Stellplatz, KM 710,00 € zzgl. NK-VZ 150,00 €, 
ab 1. Juli oder 1. August 2018 zu vermieten. 
Schriftliche Bewerbungen an Kath. Kirchenpflege Bodnegg, 
Moosstraße 28, 88285 Bodnegg, Tel. 92 48 94 
e-mail: werner.senser@t-online.de 

Aktion zur 
Kirchendachsanierung 
am Sonntag 27.05.2018 
Liebe Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde, 
Die Sanierung unseres 
Kirchendachs ist in vol-
lem Gange und es haben 
schon viele tolle Aktio-
nen zur Spendensamm-
lung stattgefunden. 
So erbrachte die Kollekte 
am Scheinwerfer-Sonntag 
für die Sanierung von Kir-
chendach und Kirchturm 
unserer Pfarrkirche am 
29. April 2018 wiederum 
das prima Ergebnis von 
439,59 €. Vergelt’s Gott 
allen Spendern. Wir dan-
ken auch allen Vereinen, 

Gruppen und Einzelpersonen, die zu unserem schon sehr guten 
Spendenergebnis beigetragen haben. 
Aktueller Spendenstand (ohne Gemeindezuschuss von 86.000 €):  
68.937,66 €. 
Dennoch dürfen wir nicht nachlassen um die nötigen Spenden 
aufzubringen. 
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Der Kirchengemeinderat hat sich nun eine Aktion einfallen las-
sen, bei der Sie alle nicht nur zur Spende aufgerufen sind, son-
dern sich gleichzeitig auf dem Kirchendach verewigen können: 
Am Sonntag 27.05.2018 nach dem 9 Uhr-Gottesdienst können 
Sie gegen eine Spende einen neuen Biberschwanzdachziegel mit 
ihrem Namen signieren, wenn Sie wollen auch mit ihrem Wohnort 
oder mit einer kurzen Bitte oder Dank an unseren Herrn verse-
hen. Ebenso ist eine kleine Zeichnung möglich (so können auch 
Kinder mitmachen). Die Dachziegel werden dann später von den 
Zimmerleuten auf dem Dach eingedeckt. Die Aktion ist auf Spen-
denbasis, sodass Sie nach Ihrem Vermögen (oder so viel wie es 
Ihnen Wert ist) geben können. Jede Spende hilft. 
Möchten Sie auch in Zukunft beim Blick auf die Kirche sagen 
können „Mein Name steht da oben“? – Dann machen Sie mit. 
Gleichzeitig haben Sie die Gelegenheit, Kerzen mit Motiven der 
Pfarrkirche und mit der Marienfigur des Seitenaltars zu erwerben. 
Preis je Stück 7,50 €, der Erlös ist ebenfalls für das Kirchendach. 
Die Kerzen eignen sich insbesondere als kleines Geschenk, zum 
Beispiel bei einem Krankenbesuch. 
Nun hoffen wir auf gutes Wetter und zahlreiche Beteiligung (die 
Dachziegel werden sicher nicht ausgehen). 
Ihr Pfarrer Michael Stork und Kirchengemeinderat 

Ehevorbereitung im Kloster Kellenried 
Eine „GEMEINSAME AUSZEIT vor der Hochzeit“  bietet 
das Katholische Dekanat Allgäu-Oberschwaben Hochzeits-
paare an, die noch in diesem Jahr kirchlich heiraten möchten. 
Die Brautpaare erhalten Impulse die sie dann in einer Zeit zu 
zweit ins Gespräch und in kreatives Tun umsetzen können. 
Dabei geht es um die ganz persönliche Prägung, den eigene 
Glauben, Werte die uns als Paar und Familie leiten, sowie Hil-
fen und Ideen zur Gottesdienstvorbereitung. Die Bedeutung 
der kirchlichen Trauung steht dabei im Mittelpunkt. Die Ruhe 
und die Umgebung des Klosters trägt ebenfalls zum Gelin-
gen des Tages bei. 
Termin: Samstag 16. Juni 2018 9.00 – ca. 17.30 Uhr 
Ort: Benediktinerinnenabtei St. Erentraud, Kellenried 3, Berg. 
Anmeldung bitte bis 1. Juni an die Dekanatsgeschäftsstelle 
in Weingarten Tel.: 0751/3541050 oder elmar.kuhn@drs.de - 
Dies ist das letzte Eheseminar für 2018 im Dekanat. Termine 
für 2019 werden im Herbst bekannt gegeben. 

Sommerwoche für Familien 
Sa. 28. Juli – So. 05. August 2018 
„Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“ 
(Don Bosco)  
Unter diesem Motto lädt die Ferienwoche im Kloster Schöntal Fami-
lien ein, Natur und Klosteratmosphäre zu genießen und an gemein-
samen Unternehmungen teilzunehmen. Die Angebote (z.B. spirituelle 
Impulse, kreatives Tun, Gespräche, Spiel und Spaß) lassen genügend 
Freiraum für Erholung und eigene Bedürfnisse, zusammen mit den 

Kindern oder für sich selbst. Kinder und Jugendliche können span-
nende Stunden in altersgetrennten Gruppen erleben. 
Familien, bei denen nur ein Elternteil mitkommen kann oder Allein-
erziehende sind herzlich willkommen. Familien in besonderen 
Lebenssituationen können einen Zuschuss beantragen. 
Leitung: Anne und Elmar Kuhn (Dekanat Allgäu-Oberschwaben), 
Andrea Werz (Landpastoral Kloster Schöntal) und Kinderbetreu-
erteam 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V. 
Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Tel.: 07943/894 335 
Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de 
Internet: www.keb-hohenlohe.de  

 
  Sonne Wind und Lagerfeuer – Zeltlagerfee-

ling in den Sommerferien 
Sie gehören zum Sommer wie der Strand zum 
Meer: die Zeltlagerfreizeiten der BDKJ Feri-
enwelt im Bund der Deutschen Katholischen 

Jugend in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Kinder und Jugend-
liche erleben hier spannende Ferien. 
Hütten bauen im Wald, spielen am Bach oder chillen am See: hier 
findet jeder seine Favoriten. Gut ausgebildete ehrenamtliche Tea-
merinnen und Teamer setzt die BDKJ Ferienwelt ein, damit sich 
die Teilnehmer gut aufgehoben fühlen, wenn sie den Alltag hinter 
sich lassen und in den Sommer eintauchen. Beruhigend für die 
Eltern: die 24 Stunden Hotline für die Freizeitleitungen garantiert 
auch in dringenden Fällen schnelle Kommunikation und Hilfe. Ver-
teilt über Baden-Württemberg freuen sich die Camps auf erleb-
nishungrige Kinder und Jugendliche. Ferien zwischen Jagst und 
Kocher gibt es im Zeltlager Oberginsbach im Hohenloher Land. 
Der Badesee direkt am Lagerplatz bietet Abkühlung an heißen 
Tagen und die Kanus stehen für die „Kreuzfahrt“ bereit. 
Grenzenloser Ferienspaß wird auf dem weitläufigen Gelände des 
Camps in Rot an der Rot bei Biberach geboten. Da heißt es „Vor-
hang auf – Manege frei!“ für das Zirkuszeltlager am Anfang der 
Ferien und weiter geht es mit Camps, die z. B. Kanuausfahrten, 
Klettern, DJ-Workshop, Improvisationstheater und natürlich klas-
sische Zeltlagerromantik im Programm haben. 
Ganz schön lecker schmeckt der Sommer im Zeltlager Benisto-
bel im Deggenhauser Tal nördlich von Friedrichshafen. Eingebet-
tet in Wald und Wiesen wird hier das Leben in und mit der Natur 
groß geschrieben. Raus aus dem Alltag – rein ins Summerfeeling! 
Ebenfalls im Deggenhauser Tal wartet Schwende, das kleine 
Camp mit großen Möglichkeiten auf abenteuerlustige Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Abenteuer pur und den Sommer 
unplugged genießen sind hier angesagt. 
Zeltlager Seemoos – der Ferienspaß am Bodensee. Dieses Camp 
ist Generationen ein Begriff. Direkt am See liegt dieses kleine Uni-
versum. Der eigene Strand, Segelboote und unzählige Freizeit-
möglichkeiten lassen die Herzen höher schlagen. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, 
Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 07153 3001-122, Fax: 07153 
3001-622, ferienwelt@bdkj.info,  Ihr Ansprechpartner: Helmut 
Bender, Marketing und Reisemanagement. 

Lobpreisabend – der besondere
Treff mit netten Leuten: jeweils
mittwochs um 20 Uhr im Pfarr -
stadel in Schlier. Themen siehe
www.unsere-seelsorgeeinheit.de 

Inspiration
Lobpreis
Gebet

›
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Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Vom Bilderbuch zum Smartphone  

Medien im Alltag von Kindergartenkindern 
Referentin: Anne Radlinger 
Do 07.06.2018, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk, Raum E0.07, Allmandstraße 10 
Anmeldung bis 01.06.!   
Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt 
Elterninformationsabend 
Fr 08.06.2018; 19 Uhr 
Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur. Workshop für 
Mädchen von 10 bis 13 Jahren 
Sa 09.06.2018, 9 - 16.30 Uhr 
Referentin: Lissi Traub 
Ravensburg, Bildungswerk, Allmandstraße 10 
Anmeldung bis 01.06.!   
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg; Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50; 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 
 
Ferienwoche für Mädchen im Alter von 9-12 Jahren  
Termin:	 28. Mai – 1. Juni 2018 
Ort:	� Schönstattzentrum Aulendorf - Marienbühlstr. 10, 
	 88326 Aulendorf, Kosten: 110 Euro 
 Better together - Du machst den Unterschied! 
•	 Bist du zwischen 9 und 12 Jahren alt? 
•	� Hast du Lust, Zeit mit vielen anderen Mädchen zu verbringen? 
•	� Willst du neue Freundinnen kennenlernen und eine grandiose 

Zeit erleben? 
•	� Gemeinsames Singen, Tanzen, Spielen und Lachen macht dir 

Spaß? Wenn du eine oder mehrere Fragen mit JA beantwor-
ten konntest, dann komm zu einer unserer Ferienwoche ins 
Schönstattzentrum Aulendorf. Gemeinsam erleben wir eine 
abenteuerliche, spaßige und aktive Zeit zusammen. Ein bun-
tes Programm mit Spiel, Spaß, Gemeinschaft und gemeinsa-
mer Glaube wartet auf dich. 

	 Komm und zeig, dass DU den Unterschied machst! 
 
Ferienwoche für Mädchen im Alter von 13-15 Jahren 
Termin:	 28. Mai – 1. Juni 2018 
Ort:	� Schönstattzentrum Aulendorf - Marienbühlstr. 10, 
		  88326 Aulendorf, Kosten: 120 EURO 
Better together - Du machst den Unterschied! 
•	� Hast du Lust mit vielen verschiedenen Mädels eine grandiose 

Zeit zu erleben? 
•	� Du willst in deinen Pfingstferien neue Freundinnen kennenler-

nen und die Zeit so richtig genießen? 
•	� Diskussionen, Kreatives, Spaß und gemeinsamer lebendiger 

Glaube sind dir wichtig? 
Wenn du eine oder mehrere Fragen mit JA beantworten konntest, 
dann komm zu unserer Ferienwoche. Auf dich wartet die Ken-
tenich-High, ein Internat der besonderen Art. Selbstverständlich 
bleiben die Schulbücher in der Ecke liegen! 
Anmeldung und Informationen bei: 
Adilia Schweizer 
Veranstalter: SchönstattMJF Oberland 
Handy: 0176-47649983 
  

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 
 

Bitte vormerken: 
Anmeldung des neuen Konfirmanden-Jahrgangs 2019 

Mittwoch, 06. Juni 2018 
Zwischen 17.00 und 18.30 Uhr im Pfarramt Atzenweiler 

Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch bzw eine Tau-
furkunde mitbringen. 
Wer ist dran? Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse 
sind, bzw die zwischen dem 01.07.2004 und dem 30.06.2005 
geboren sind. In anderen Fällen oder bei Unklarheiten, bitte 
Kontakt mit dem Pfarramt Atzenweiler aufnehmen.   

Freitag, 18. Mai - 
16 Uhr 	 Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt 
	 in Waldburg, Pfarrer Bürkle 

 

Freitag, 18. Mai - JungScharTreffen  
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Wie leben und was machen Kinder/Jugendliche in anderen 
Ländern?  Wer zwischen 8 und 12 Jahren alt ist, kann gerne 
zu uns kommen. Wir treffen uns im Gemeindesaal Atzenwei-
ler und freuen uns auf Dich! Ansprechpartnerinnen: Petra Voß 
0751 – 6527223 und Tamara Crazzolara 0751 – 9586858 

Sonntag, 20. Mai - Pfingstsonntag 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt. 
	 Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
	 Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für „aktuelle Notstände“ bestimmt. 
Kirchencafé im Gemeindesaal: Nach dem Gottesdienst tref-
fen wir uns zum gemeinsamen Plaudern und Zusammensein 
bei Kaffee, Tee und Gebäck. Dazu laden die diesjährigen Kon-
fi-Eltern recht herzlich ein.  
Pfingstmontag, 21. Mai  
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 

Vogt. 
	 Pfarrer Bürkle und Gerda Geiger 
Mittwoch, 23. Mai	  
20.00 Uhr	 bis 22 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut im 

Pfarrstadel. 
	 Chorprobe mit Lib Briscoe entfällt in den Ferien 
Sonntag, 27. Mai - Trinitatis (Dreieinigkeitsfest) 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner 

Ehre voll. Jes 6,3 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
	 Pfarrer i.R. Hergert 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. 
	 Pfarrer i.R. Hergert 
	 Das Opfer ist für die eigenen Gemeinde bestimmt. 
 

Segelfreizeit für Jugendliche 
Vom 29. Juli bis 4. August können interessierte Jugendliche 
mit einem Zweimaster über Nordsee und IJsselmeer kreuzen. 
Jeden Abend wird in einem anderen Hafen angelegt oder eine 
Insel erkundet. Neben dem Segeln kommt Spiel, Spass und 
Erholung nicht zu kurz. Weitere Informationen und Anmeldung: 
Pfarrer Philipp Jägle, Tel. 22479, E-Mail: philipp.jaegle@elkw.de. 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

Pfingstmontag, 21. Mai  
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 

Vogt. 
	 Pfarrer Bürkle und Gerda Geiger 
Mittwoch, 23. Mai - Ökumenischer Chor Grünkraut 
20.00 Uhr	 bis 22 Uhr Chorprobe mit Lib Briscoe, entfällt in den 

Ferien 
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Vereinsnachrichten
Aktiv für Bodnegg 
Aufeinander hören 
Miteinander gestalten 
Einladung zum Meinungsaustausch 
Unser Thema diesmal: Quartier 2020 am 24.05.2018 um 19:00 
Uhr im Weltladencafé Rupp. 

Frauenbund Bodnegg
Der offene Strick- u. Handarbeitstreff findet 
ab Mai jeweils am 1. Donnerstag des Monats 
von 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Büche-
rei statt. 
  
An die Mitgliedsfrauen des Katholischen Dt. 
Frauenbundes 
Oberschwäbischer Pilgerweg 2018 
Von Wolfegg nach Roßberg 
Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam 
eine Etappe auf dem Oberschwäbischen Pil-
gerweg gehen. Wir starten in Wolfegg und pil-

gern nach Roßberg. Auf dem abwechslungsreichen Weg mit 
romantischen Tälern und schönen Aussichtsstrecken legen wir 
wie immer eine Pause ein. 
Hannelore Illchmann wird uns wieder mit spirituellen Impulsen 
begleiten. 
Jede sorgt selbst für ihr Rucksackvesper. 
Den Rückweg treten wir mit dem Taxi an. Die Kosten hierfür über-
nimmt der Bezirk. 
Samstag, 9. Juni 2018 
Start: 9.00 Uhr, Wolfegg, Parkplatz Automobilmuseum 
Ziel: Roßberg, Ankunft ca. 17.00 Uhr 
Strecke: ca. 15 km 
Gehzeit: etwa 4 Stunden 
Natürlich wird unser Pilgern mit einer Einkehr abgeschlossen. Ich 
habe uns in der „Restauration Roßberg „angemeldet. Dort dürft 
ihr auch, wenn ihr wollt, am Morgen das Auto abstellen. 
Mit herzlichen Grüßen 
Hildegard Konrad 
Stellvertr. Bezirksvorsitzende 
Bezirk Ravensburg 
Bitte anmelden! Anmeldeschluss: Dienstag 05. Juni 2018 
Rückfragen und Anmeldungen an: 
Hildegard Konrad 07520-2633 oder hkonrad@web.de oder 
frauenbund-bodnegg.de 
  
Vorankündigung: 
Freitag, 08. Juni 2018 
9.00 bis 12.00 Uhr auf dem Wochenmarkt 
Nachhaltigkeitstag und Sammlung für das Müttergenesungswerk 
  
29. Juni 2018 oder 06. Juli 2018 (je nach Wetterlage) 
Spritztour mit dem E-Bike 
Wer hat Interesse an einer Spritztour mit dem E-Bike? 
Bitte meldet euch an, damit wir wegen der Wetterlage kurz-
fristig die Teilnehmer benachrichtigen können. 
Anmeldung bitte bei: Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula 
Martin, Tel. 2656 oder unter www.frauenbund-bodnegg.de 
  

KOLPING 
Termine 
•	� Die KF Tettnang begeht am Samstag, 9. Juni ab 18 Uhr auf 

dem Bärenplatz und am Sonntag, 10. Juni um 10 Uhr in der 
St. Galluskirche mit einem Festgottesdienst und Stehemp-
fang mit dem Bundespräses ihr 150 jähriges Jubiläum. 

•	� Dienstag, 12. Juni Vortrag von Günter Tillinger BUND zum 
Thema:  Gut leben im Einklang mit der Schöpfung. 

•	� Sonntag, 17. Juni Der Freundeskreis Liweitari e.V. in Kiß-
legg lädt zu einem Sponsorenwandern für das Schulprojekt 
in Afrika, das Klaus Edele von der KF Kißlegg beim letztjäh-
rigen Bezirkstag des Bezirks Bodensee-Oberschwaben vor-
gestellt hat, ein. Näheres siehe www.wandernfürdieandern.de  
oder Infos bei Hans Peter Tel.: 2285. 

 
Gruppe Kolping Senioren Bodnegg 
Am kommenden Dienstag, den 22. Mai treffen wir uns um 17 Uhr 
beim Haus Hummel zu unserer nächsten Abend-Radtour. 
Wir fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus, eine Einkehr 
ist vorgesehen. 
Info Tel. 91023 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Sommerfest in Bodnegg 
1 Fest – 4 Tage feiern! 

Donnerstag, 07. Juni 
ab 17:00 Uhr Feierabendhock 
Freitag, 08. Juni 
ab 20:00 Uhr OhrBrassmus Vol. 4 
Eintritt 5,- € davon spenden wir 1,- € an die Radio7 Drachen-
kinder 
Samstag, 09. Juni 
ab 14:30 Uhr Musikalischer Kaffeetreff für Jung und Alt 
ab 19:00 Uhr Großer Blasmusikwettbewerb 
Eintritt 4,- € 
Sonntag, 10. Juni 
ab 09:00 Uhr Zeltgottesdienst, anschließend Frühschoppen 
mit dem MV Zogenweiler 
ab 14:00 Uhr Familiennachmittag 
Treue-Pass für unsere Festbesucher: Wer alle 4 Tage mit uns 
feiert wird am Sonntag belohnt. Einfach am Donnerstag an 
unserer Bon-Kasse den Treue-Pass holen und jeden Tag dort 
stempeln lassen. 
Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg 
laden Sie herzlich zu unserem Sommerfest ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Mitten im Dorf
Rückblick auf die Familienwan-
derung am 1. Mai 2018 von Mit-
ten im Dorf e.V. 
Mit einer tollen Familienwande-
rung starteten wir in den Wonne-
monat Mai. Nachdem wir in den 
letzten drei Jahren unsere Fami-

lienwanderung wegen Regens nie am 1. Mai durchführen konn-
ten, freuten wir uns umso mehr, dass wir dieses Jahr mal Glück 
mit dem Wetter hatten. Bei leichter Bewölkung und angenehmen 
Wander-Temperaturen starteten wir mit acht Familien und 18 Kin-
dern im Alter zwischen zwei Monaten und elf Jahren unsere Fami-
lienwanderung am Kindergarten St. Martinus. Über Gutmannshof 
steuerten wir die Kapelle Oberwagenbach an. Auf dem Weg gab 
es für die Kinder so Einiges im Wald und auf Wiesen zu entde-
cken und auch viele Eltern waren von der herrlichen Landschaft 
begeistert. Beim Picknick an der Kapelle Oberwagenbach teil-
ten wir alle unser mitgebrachtes Vesper und sammelten Kräfte 
für den Rückweg. Da nach einer Pause die Kinder oft nicht mehr 
so motiviert sind weiterzulaufen, hatten wir uns im Voraus Stati-
onen mit Spielen und kleineren Aufgaben für die Kinder ausge-
dacht. Beim Eierlauf, Sackhüpfen, Bäume raten, Lieder singen, 
Geschichte hören und noch Einigem mehr, hielten die Kinder gut 
bis zum Ziel, dem Spielplatz Mörikestraße durch. Dort wartete 
schon ein Grill mit Würstchen und kalten Getränke auf die fleißigen 
Wanderer. Pünktlich zum Grillen am Spielplatz blinzelte dann auch 
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die Sonne hervor – was auch noch viele andere Familien auf den 
Spielplatz lockte. Und als plötzlich auch noch der Eiswagen auf-
tauchte, war der Tag perfekt! Bis zum frühen Abend spielten und 
tobten die Kinder auf dem Spielplatz herum und die Erwachse-
nen genossen das gemütliche Beisammensein im Sonnenschein. 
Annegreth Heindel (Mitten im Dorf e.V.) 

Sozialverband VdK 
Baden Württemberg 
Ortsgruppe Bodnegg

Seit 2018 Onlineangebot gegen Gewalt in der Pflege 
Gewalt in der Pflege kann in vielen Formen vorkommen. Nicht 
nur Schläge, auch Schubsen, Beleidigen, zum Essen zwingen ist 
Gewalt. Die Gründe sind ebenfalls vielfältig: Überforderung und 
Hilflosigkeit gehören oft dazu. Gleichwohl wird das Thema tabu-
isiert. Um Opfern aber auch den Gewaltausübenden eine Mög-
lichkeit zur Information zu geben, gibt es seit 2018 unter www.
pflege-gewalt.de ein Onlineportal. Dort können Betroffene Hilfe 
und Unterstützung bekommen. Auch eine Telefonhotline ist unter 
030/6959 8989 erreichbar. Zudem gibt es einen erklärenden Film, 
der Gewalt in der Pflege vorbeugen soll. Des Weiteren gibt es 
Hinweise, wie sich Freiheitsentziehende Maßnahmen (FEM) ver-
meiden lassen. 

Was sonst noch
 interessiert 

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Waldburg sucht 
- eine(n) Schulsozialarbeiter(in)  in Teilzeit (75 %-Stelle) 
für die Gemeinschaftsschule Waldburg – Vogt am Standort Wald-
burg zum nächst möglichen Zeitpunkt. 
Wir suchen für diese Stelle eine(n) engagierte(n) Diplom-Sozi-
alarbeiter(in) (FH) oder einer vergleichbaren Qualifikation sowie 
Erfahrung und Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen. 
- eine(n)   Erzieherische Zweitkraft/Kinderpfleger(in)  in Vollzeit  
für den Kindergarten „Vogelnest“ in Waldburg zum 01.09.2018. 
Wir suchen für diese Stelle eine(n) engagierte(n) Erzieher(in) bzw. 
Kinderpfleger(in) mit Erfahrung, Einfühlungsvermögen und Ver-
antwortungsbewusstsein im Umgang mit Kindern. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-SuE). 
Ihre Bewerbung für die beiden Stellen senden Sie bitte mit den 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf 
usw.) bis spätestens 5. Juni 2018 an die Gemeindeverwal-
tung Waldburg, Haupt- und Personalamt, Hauptstraße 20, 
88289 Waldburg.   
Für weitere Informationen bzw. bei Fragen können Sie sich gerne 
an uns wenden. 
Ansprechpartner ist Hauptamtsleiter Udo Heizenreder,  
Tel. 07529/9717-22 oder e-mail: 
Udo.Heizenreder@Gemeinde-Waldburg.de. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie auch 
im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de 
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MIETGESUCHE

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Schneider
Immobilienberater 
Telefon +49 751 5099-1782 
michael.schneider@ksk-rv.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Bruzzelfl eisch
fertig für den Backofen 100g 1,09 €
Schweinesteak vom Hals 100g 0,99 €
1 A Schinkenwurst 100g 1,09 €
Debreciner schmackhaft 100g 1,19 €
Ochsenmaulsalat 100g 0,95 €

Zum Wochenende Donnerstag, 17.05.18 – Samstag, 19.05.18

Insektengitter u. Lichtschachtabdeckungen
Gewebe-Austausch bei Insektengittern

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 14. - 19.5.2018

PUTEN-SCHNITZEL /
-STEAKS
frisch und zart,
natur / gewürzt

RINDER-FILETS
zart gereift, der
besondere Genuss

KASSLER RIPPLE
gekocht, saftig
und mager

SCHWEINE-FILETS
frisch und zart, ein
echter Gaumen-
schmaus

KÄSEKNACKER
herzhaft, deftig,
zum Grillen und
Braten

KRAKAUER im Ring
herzhaft deftig,
lecker zum Vesper

PAPRIKA-LYONER
100 g geschnitten
im SB-Pack

METZGER-/ BAUERN-
SCHINKEN
vom LandSchwein,
saftig, mager

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,39 €Aktion 100 g

3,49 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g 

0,89 €Aktion 100 g

LCD Fernseher Panasonic  
TX-39DW334

98 cm Flat Display Leistungsaufnahme 45 Watt
DVB T2, DVB S2, DVB C, 2 HDMI, 200 Hz

Sonderpreis   € 479,90
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Mutter mit behindertem Sohn und Wohnungskatze
Sucht dringend, wegen Eigenbedarf, im Raum Grünkraut, Bodnegg,
Obereschach 3-4 Zimmer - EG Wohnung oder älteres kleines Haus.
Mietzahlung bis max. 650 € kalt gesichert. Über ihren Anruf würden
wir uns freuen  0751/551684

4-5-Zi-Whg. mit Garten von Gärtnerfamilie gesucht
(Software-Entwickler und Gärtnerin, verheiratet, zwei Töchter; NR, kei-
ne Haustiere).  0171-4687193

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN



FRISEUR (m/w) oder
FRISEURMEISTER (m/w)
GESUCHT!!! Vollzeit
Wir suchen:
ab sofort FRISEUR (m/w) mit Lust auf Verantwortung.
Du arbeitest gern selbständig und hast bereits Berufserfahrung?
Du hast Freude am Beruf? Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir bieten:
familiäres Arbeitsklima, regelmäßige Weiterbildung, den Posten der 
stellvertretenden Geschäftsführung und leistungsgerechte Bezahlung
Bewerbungen an: Salon Rheinländer Inh. Kathrin Schupp
Im Weingarten 18, 88285 Bodnegg, www.salon-rheinlaender.de

FRISEUR (m/w) oder
FRISEURMEISTER (m/w)
GESUCHT!!! Vollzeit

Wir suchen:
ab sofort FRISEUR (m/w) mit Lust auf Verantwortung.
Du arbeitest gern selbständig und hast bereits Berufserfahrung?
Du hast Freude am Beruf? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Wir bieten:
familiäres Arbeitsklima, regelmäßige Weiterbildung, den Posten der
stellvertretenden Geschäftsführung und leistungsgerechte
Bezahlung

neu ab Klasse 8 ab kommendem Schuljahr:
sechsjähriges Sozialwissenschaftliches Gymnasium

mit Profilfach „Ernährung, Soziales und Gesundheit“
- aktive Lernförderung und tolles Extra „Bewegung und Natur“
- mehr Zeit auf dem Weg zum Abitur. 

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16   |   88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20                    
www.kolping-bildungszentrum-rv.de

wir suchen für unser Restaurant
Mitarbeiter/in 

für Frühstück und Service 
Koch/Köchin/Küchenhilfe

in Voll-/Teilzeit oder Minijob
www.waldburg.com Mo-Fr 11-13.00 Uhr 

Tel. 07529 9980 - Hauptstraße 21

Energiedienstleistungen  
für Kommunen, Gewerbe & 

 Immobilienbesitzer

Energiedienstleistungen 
Kirchner

Kirchner Konstruktionen GmbH
Bereich Energie | Alexander Henzler
Heinrich-Hertz-Str. 6, 88250 Weingarten
ahenzler@kirchner-energie.de | +49 751 56 133 - 990
www.kirchner-energie.de

Energieberater/in gesucht
zur Unterstützung unseres Teams Energiedienstleistungen 
in Weingarten suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Ingenieur/Techniker/Meister (Hochbau, Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Elektro) (w/m).
Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung? Dann 
bewerben Sie sich jetzt!

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung per E-Mail.

Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage:  
www.kirchner-energie.de

Wir machen’s effizient! 

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT
ChiffreBei Anzeigen, die unter

erscheinen, können wir über die Auftraggeber 
keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung 
des Auftraggebers ist jeweils verpflichtender 
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-
Anzeigen.
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„Gegenseitiges Vertrauen ist 
wichtig, da es um ein Thema geht 

das alle beschäftigt:
die eigenen Finanzen.“

Melanie Kokol
Privatkundenberaterin

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

Telefon: 0751 5006-0
www.vrbank-rv-wgt.de

In unserer Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie im Fokus.
Ihre persönliche Situation ist die Grundlage unserer Beratung.
Die Verwirklichung Ihrer Ziele und Wünsche ist unser Antrieb.

15.000 EURO
FÜR IHRE PROJEKTE
Mit dem Förderwettbewerb unterstützen wir Projekte, bei 
denen sich Menschen aus der Region für unsere Gemein-
schaft einsetzen. Den Gewinnern winken Sponsoringpreise 
von insgesamt 15.000 Euro.

18 Förderpreise zu vergeben

Präsentieren Sie Ihr Engagement

Stimmen Sie online ab, welche Projekte 
wir fördern.

Jetzt bewerben: 
www.tws-lokalhelden.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

„Die schönsten Momente sind
für mich die leuchtenden Augen
und Glücksgefühle der Kunden

beim Übergabetermin.“

Sabina-Maria Gegenbauer
Immobilienberaterin

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

Telefon: 0751 5006-0
www.vrbank-rv-wgt.de

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Immobilie 
- egal ob Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten oder die passende 
Finanzierung für Ihren Immobilienkauf suchen.
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

SERVICEPARTNER

www.schmierstoffzentrumsued.de

Ihr starker Partner aus der Region

Telefon: 07561-980915
Memmingen • Mindelheim • Leutkirch • Ravensburg • Babenhausen

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711
88677 Markdorf (Hepbach),Pfannenstiel 7, Tel: 07544 / 6803 www.endress-shop.de 

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

                           BENZIN-MÄHER MB 448 T                           

499,-
599,- 

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020

BENZIN-MÄHER MB 448 TBENZIN-MÄHER MB 448 T

499,-,-
599,- 

499
599,- 

499

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 18. Mai – Sa., 19. Mai
Rostbratwurst 100 g –,92 H
Tafelspitz vom Aachtalrind 100 g 1,49 H
Maultaschen 100 g –,92 H
Weißwürstle 100 g –,89 H

EILT - Wohnung gesucht:
Firma DACHSER SE, Baindt, sucht für zuverläs-
sigen Mitarbeiter (junge Familie) in Festanstellung 
eine 2-3-Zimmer-Wohnung in der näheren Umge-
bung. Angebote melden Sie bitte unter  
07502-4081303.

 

 

 

 
 

 

 

 
   Ein neues Zuhause kann so viel bew irken .  

       S ie können es geben

Gastfamilie dringend gesucht!
Wir suchen für eine Mutter und ihren sieben Monate alten 
Sohn dringend eine Gastfamilie im Landkreis Ravensburg. 
Beide haben eine Behinderung und benötigen Familien- 
anschluss und entsprechende Unterstützung, um das  
Zusammenleben als kleine Familie meistern zu können. 

Wenn Sie sich diese spannende Aufgabe vorstellen können, 
werden Sie durch unseren Fachdienst in allen anstehenden 
Themen und Herausforderungen begleitet. Außerdem  
bekommen Sie eine angemessene Aufwandsentschädigung.

Bei Interesse erhalten Sie gerne nähere Informationen bei 
Martina Metzler-Weissenrieder, Tel. +49 0751-977123108.

Liebenau Teilhabe, Betreutes Wohnen in Familien

www.stiftung-liebenau.de

Einfach mal anrufen
 

  


